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CVTS-Kernindikatoren

Continuing Vocational Training Survey (CVTS) — Kernindikatoren betrieblicher Weiterbildung
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Kosten, Nutzen, Finanzierung ur Beruishiidung Zukunftgestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Europäische Vergleichsdaten zeigen eigentlich schon seit Jahren, dass die Situation  der Weiterbildung in den EU-Mitgliedstaaten, die mit Deutschland vergleichbare sozioökonomische Strukturen haben, unterschiedlich ist: 

Die Weiterbildung ist in Deutschland deutlich schlechter aufgestellt als z.B. in den skandinavischen Ländern, in Frankreich und in den Niederlanden.  Hier etwas ältere Daten aus der Labour Force Survey.




. CVTS-Kernindikatoren - Weiterbildungsangebot

Kernindikatoren der betrieblichen Weiterbildung aus CVTS2 (1999), CVTS3 (2005) und CVTS4
(2010) in 11 nord- und westeuropaischen Landern

Weiterbildungsangebot von Weiterbildungskursen (Rangfolge)

CVTS2 -1999 CVTS3 - 2005 CVTS4 - 2010

Danemark 1  Danemark 1  Schweden 1
Schweden 2  Schweden 2  Belgien 2
Niederlande 3 Frankreich 3 Osterreich 3
Norwegen 4  Niederlande 4  Frankreich 4
Vereinigtes Konigreich 5 Finnland 5 Niederlande 5
Finnland 6  Osterreich 6 Finnland 6
Frankreich 7  \Vereinigtes Konigreich 7  Luxemburg 7
Osterreich 8  Luxemburg 8  Deutschland 8
Deutschland 9 Norwegen 9  Vereinigtes Konigreich 9
Luxemburg 10 Deutschland 10 Danemark

Belgien 11 Belgien 11  Norwegen

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS2-/CVTS3-/CVTS4 Haupterhebungen e BIBB Effhhg,o

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch bei der betrieblichen Weiterbildung,  dem wohl wichtigsten 
Bereich der beruflichen Weiterbildung, liegt Deutschland seit vielen 
Jahren im Mittelfeld der europäischen Länder. 

Die Ergebnisse zeigen, dass Deutschland beim Anteil der 
weiterbildenden Unternehmen (Unternehmen, die Weiterbildungskurse 
durchführen) nahezu die geringsten Quoten aufweist 
(1999 - Platz 9 bzw. 2005 Platz 10). Die Chance für die Mitarbeiter, an
Weiterbildungskursen teilzunehmen, ist im europäischen Vergleich 
ebenfalls deutlich niedriger als in den anderen 10 
nord- und westeuropäischen Ländern (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 9), 
bei der Intensität der Maßnahmen befindet sich Deutschland 1999 am
 unteren Ende der Skala (Platz 10) und 2005 im Mittelfeld (Platz 6). 
Die direkten Kosten je Teilnehmer für die betrieblichen 
Weiterbildungsmaßnahmen liegen ebenfalls 
im unteren Drittel der Länder (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 8). 



. CVTS-Kernindikatoren - Weiterbildungsteilnahme

Kernindikatoren der betrieblichen Weiterbildung aus CVTS2 (1999), CVTS3 (2005) und CVTS4
(2010) in 11 nord- und westeuropaischen Landern

Teilnahme an Weiterbildungskursen (Rangfolge)

CVTS2 -1999 CVTS3 - 2005 CVTS4 - 2010

Schweden 1 Luxemburg 1 Luxemburg 1
Danemark 2 Belgien 2 Belgien 2
Finnland 3  Schweden 3  Schweden 3
Belgien 4  Frankreich 4  Frankreich 4
Norwegen 5 Norwegen 5 Finnland 5
Vereinigtes Konigreich 6 Finnland 6 Deutschland 6
Frankreich 7  Deutschland 7 Niederlande 7
Luxemburg 8 Niederlande 8 Osterreich 8
Niederlande 9 \Vereinigtes Konigreich 9 Vereinigtes Konigreich 9
Deutschland 10 Osterreich 10 D&nemark

Osterreich 11 Danemark 11 Norwegen

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS2-/CVTS3-/CVTS4 Haupterhebungen e e BIBB e

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch bei der betrieblichen Weiterbildung,  dem wohl wichtigsten 
Bereich der beruflichen Weiterbildung, liegt Deutschland seit vielen 
Jahren im Mittelfeld der europäischen Länder. 

Die Ergebnisse zeigen, dass Deutschland beim Anteil der 
weiterbildenden Unternehmen (Unternehmen, die Weiterbildungskurse 
durchführen) nahezu die geringsten Quoten aufweist 
(1999 - Platz 9 bzw. 2005 Platz 10). Die Chance für die Mitarbeiter, an
Weiterbildungskursen teilzunehmen, ist im europäischen Vergleich 
ebenfalls deutlich niedriger als in den anderen 10 
nord- und westeuropäischen Ländern (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 9), 
bei der Intensität der Maßnahmen befindet sich Deutschland 1999 am
 unteren Ende der Skala (Platz 10) und 2005 im Mittelfeld (Platz 6). 
Die direkten Kosten je Teilnehmer für die betrieblichen 
Weiterbildungsmaßnahmen liegen ebenfalls 
im unteren Drittel der Länder (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 8). 



. CVTS-Kernindikatoren - Weiterbildungsstunden

Kernindikatoren der betrieblichen Weiterbildung aus CVTS2 (1999), CVTS3 (2005) und CVTS4
(2010) in 11 nord- und westeuropaischen Landern

Weiterbildungsstunden je Teilnehmer (Rangfolge)

CVTS2 - 1999 CVTS3 - 2005 CVTS4 - 2010

Danemark 1 Luxemburg 1 Luxemburg 1
Luxemburg 2 Schweden 2 Belgien 2
Niederlande 3 Belgien 3 Niederlande 3
Finnland 4 Norwegen 4 Frankreich 4
Frankreich 5 Frankreich 5 Schweden 5
Norwegen 6 Niederlande 6 Deutschland 6
Schweden 7 Danemark 7 Osterreich 7
Belgien 8 Deutschland 8 Finnland 8
Osterreich 9 Finnland 9 Vereinigtes Konigreich 9
Deutschland 10  Osterreich 10 Danemark

Vereinigtes Konigreich 11  Vereinigtes Konigreich 11  Norwegen

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS2-/CVTS3-/CVTS4 Haupterhebungen e BIBB Effhhgt,o

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch bei der betrieblichen Weiterbildung,  dem wohl wichtigsten 
Bereich der beruflichen Weiterbildung, liegt Deutschland seit vielen 
Jahren im Mittelfeld der europäischen Länder. 

Die Ergebnisse zeigen, dass Deutschland beim Anteil der 
weiterbildenden Unternehmen (Unternehmen, die Weiterbildungskurse 
durchführen) nahezu die geringsten Quoten aufweist 
(1999 - Platz 9 bzw. 2005 Platz 10). Die Chance für die Mitarbeiter, an
Weiterbildungskursen teilzunehmen, ist im europäischen Vergleich 
ebenfalls deutlich niedriger als in den anderen 10 
nord- und westeuropäischen Ländern (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 9), 
bei der Intensität der Maßnahmen befindet sich Deutschland 1999 am
 unteren Ende der Skala (Platz 10) und 2005 im Mittelfeld (Platz 6). 
Die direkten Kosten je Teilnehmer für die betrieblichen 
Weiterbildungsmaßnahmen liegen ebenfalls 
im unteren Drittel der Länder (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 8). 



. CVTS-Kernindikatoren - Weiterbildungskosten

Kernindikatoren der betrieblichen Weiterbildung aus CVTS2 (1999), CVTS3 (2005) und CVTS4
(2010) in 11 nord- und westeuropaischen Landern

Direkte Weiterbildungskosten je Beschaftigte (Rangfolge)

CVTS2 - 1999 CVTS3 - 2005 CVTS4 - 2010

Danemark 1 Niederlande 1 Niederlande 1
Norwegen 2 Danemark 2 Belgien 2
Vereinigtes Kénigreich 3 Luxemburg 3 Schweden 3
Niederlande 4 Schweden 4 Frankreich 4
Schweden 5  Osterreich 5 Osterreich 5
Luxemburg 6 Norwegen 6 Luxemburg 6
Finnland 7 Frankreich 7 Deutschland 7
Frankreich 8 Deutschland 8 Finnland 8
Belgien 9 Belgien 9 Vereinigtes Konigreich 9
Deutschland 10  Vereinigtes Konigreich 10 Danemark

Osterreich 11  Finnland 11 Norwegen

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS2-/CVTS3-/CVTS4 Haupterhebungen  for seeteenaung 11 BB Effhhgt,o

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch bei der betrieblichen Weiterbildung,  dem wohl wichtigsten 
Bereich der beruflichen Weiterbildung, liegt Deutschland seit vielen 
Jahren im Mittelfeld der europäischen Länder. 

Die Ergebnisse zeigen, dass Deutschland beim Anteil der 
weiterbildenden Unternehmen (Unternehmen, die Weiterbildungskurse 
durchführen) nahezu die geringsten Quoten aufweist 
(1999 - Platz 9 bzw. 2005 Platz 10). Die Chance für die Mitarbeiter, an
Weiterbildungskursen teilzunehmen, ist im europäischen Vergleich 
ebenfalls deutlich niedriger als in den anderen 10 
nord- und westeuropäischen Ländern (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 9), 
bei der Intensität der Maßnahmen befindet sich Deutschland 1999 am
 unteren Ende der Skala (Platz 10) und 2005 im Mittelfeld (Platz 6). 
Die direkten Kosten je Teilnehmer für die betrieblichen 
Weiterbildungsmaßnahmen liegen ebenfalls 
im unteren Drittel der Länder (1999 - Platz 10 bzw. 2005 Platz 8). 



]
. CVTS-Kernindikatoren — andere Formen der betrieblichen Weiterbildung

Indikatoren — ,,andere” Formen der betrieblichen Weiterbildung

Weiterbildungsangebot (Rangfolge)

CVTS3-2005 CVTS4-2010
DE 66 DE 66
UK 1 AT 1
NO 2 UK 2
AT 3 SE 3
DE 4 NL 4
LU 5 DE 5
DK 6 BE 6
SE 7 LU 7
Fl 8 Fl 8
BE 9 FR 9
NL 10 DK
FR 11 NO
Arbeitsbereich 2.3 pundesinsttet o« BIBB 555....,

Kosten, Nutzen, Finanzierung



I CVTS-Kernindikatoren — Unterweisung / Einarbeitung

Indikatoren — ,,andere” Formen der betrieblichen Weiterbildung: Unterweisung/Einarbeitung

Weiterbildungsangebot eiterbildungsteilnahme
(Rangfolge) Rangfolge)

CVTS3-2005 CVTS4-2010 CVTS3-2005 CVTS4-2010
DE 48 DE 45 DE 26 DE 28
UK 1 UK 1 DE 1 UK 1
NO 2 SE 2 DK 2 DE 2
DE 3 DE 3 LW 3 SE 3
LU 4 BE 4 SE 4 BE 4
BE 5 LU 5 BE 5 LU 5
Fl 6 NL 6 Fl 6 FR 6
SE 7 AT 7 NO 7 NL 7
AT 8 Fl 8 NL 8 AT 8
NL 9 FR 9 FR 9 FI 9
DK 10 DK : AT 10 DK
FR 11 NO : UK 11 NO

Arbeitspereich 2.3 et s BIBB: 55

Kosten, Nutzen, Finanzierung



I CVTS-Kernindikatoren - Informationsveranstaltungen

Indikatoren — ,,andere” Formen der betrieblichen Weiterbildung: Informationsveranstaltungen

Weiterbildungsangebot eiterbildungsteilnahme
(Rangfolge) Rangfolge)

CVTS3-2005 CVTS4-2010 CVTS3-2005 CVTS4-2010

DE 58  DE 56 DE 10 DE 11
AT 1 AT 1 DK 1 F 1
UK 2  DE 2 SE 2 DE 2
DE 3 NL 3 W 3 NL 3
DK 4  SE 4 DE 4 UK 4
LU 5 UK 5 Fl 5 W 5
FI 6 LW 6 BE 6  BE 6
SE 7  BE 7 NL 7 AT 7
NO 8 FR 8 NO 8 FR 8
BE 9 F 9 AT 9 SE 9
NL 10 DK : FR 10 DK

FR 11 NO ;UK 11 NO

proeispereich 28 rarseremeng BIBB Ei

Kosten, Nutzen, Finanzierung



I CVTS-Kernindikatoren — Job Rotation/Austauschprogramme

Indikatoren — ,,andere” Formen der betrieblichen Weiterbildung: Job-Rotation/Austauschprogramme

Weiterbildungsangebot eiterbildungsteilnahme
(Rangfolge) Rangfolge)

CVTS3-2005 CVTS4-2010 CVTS3-2005 CVTS4-2010

DE 9 DE 7 DE 1 DE 2
NO 1 SE 1 SE 1 SE 1
SE 2 AT 2 BE 2 UK 2
UK 3 UK 3 DK 3 LU 3
AT 4 BE 4 Fl 4 AT 4
DK 5 NL 5 LW 5 BE 5
LU 6 LU 6 NO 6 DE 6
BE 7 FR 7 DE 7 FR 7
Fl 8 FI 8 FR 8 NL 8
FR 9 DE 9 NL 9 FI 9
DE 10 DK : AT 10 DK

NL 11 NO : UK 11 NO

Arbeitspereich 2.3 et s BIBB: 55

Kosten, Nutzen, Finanzierung



I CVTS-Kernindikatoren — Lern-/Qualitétszirkel

Indikatoren — ,,andere” Formen der betrieblichen Weiterbildung: Lern-/Qualitatszirkel

Weiterbildungsangebot eiterbildungsteilnahme
(Rangfolge) Rangfolge)

CVTS3-2005 CVTS4-2010 CVTS3-2005 CVTS4-2010
DE 16 DE 12 DE 5 DE 15
NO 1 FI 1 NO 1 SE 1
AT 2 AT 2 DK 2 DE 2
DK 3 NL 3 BE 3 LU 3
UK 4 LU 4 DE 4 AT 4
LU 5 UK 5 NL 5 NL 5
DE 6 BE 6 LU 6 UK 6
BE 7 DE 7 AT 7 BE 7
Fl 8 FR 8 SE 8 FI 8
NL 9 SE 9 FI 9 FR 9
FR 10 DK : FR 10 DK
SE 11 NO : UK 11 NO

Arbeitspereich 2.3 et s BIBB: 55

Kosten, Nutzen, Finanzierung



I CVTS-Kernindikatoren — Selbstgesteuertes Lernen

Indikatoren — ,,andere” Formen der betrieblichen Weiterbildung: Selbstgesteuertes Lernen

Weiterbildungsangebot eiterbildungsteilnahme
(Rangfolge) Rangfolge)

CVTS3-2005 CVTS4-2010 CVTS3-2005 CVTS4-2010

DE 15 DE 15 DE 12 DE 4
UK 1 FI 1 DK 1 AT 1
Fl 2 NL 2 DE 2 FI 2
LU 3 UK 3 BE 3 LU 3
DK 4 LU 4 LU 4 DE 4
NL 5 SE 5 NL 5 NL 5
NO 6 BE 6 NO 6 BE 6
BE 7 DE 7 Fl 7 UK 7
SE 8 AT 8 SE 8 FR 8
DE 9 FR 9 FR 9 SE 9
AT 10 DK : AT 10 DK

FR 11 NO : UK 11 NO

Arbeitspereich 2.3 et s BIBB: 55

Kosten, Nutzen, Finanzierung



CVTS-Kernindikatoren — Organisation der betrieblichen Weiterbildung (CVST3)

o ®
Kosten, Nutzan, Hi forsereronian BIB B 55
Kosten, Nutzen, Finanzierung g Zukunft gestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Europäische Vergleichsdaten zeigen eigentlich schon seit Jahren, dass die Situation  der Weiterbildung in den EU-Mitgliedstaaten, die mit Deutschland vergleichbare sozioökonomische Strukturen haben, unterschiedlich ist: 

Die Weiterbildung ist in Deutschland deutlich schlechter aufgestellt als z.B. in den skandinavischen Ländern, in Frankreich und in den Niederlanden.  Hier etwas ältere Daten aus der Labour Force Survey.




&a

. CVTS-Kernindikatoren — Organisation der betrieblichen Weiterbildung — CVTS3

Organisatorische Rahmenbedingungen der betrieblichen Weiterbildung in allen Unternehmen
(CVTS3 - 2005)

EU-25 | 32,8 [EU-25([ 41,1 |EU-25] 36,2 |[EU-25] 21,9 | EU-25 | 36,4 | 25 | 7,1 |EU-25|26,1|EU-25| 35,5 | EU-25|29,7|EU-25] 31,3 |EU-25] 25,4

Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz
UK 1 |NL 1 UK 1 UK 1 JUK 1 DK 1 [FR 1 |BE 1 [UK 1 JUK UK 1
SE 2 |UK 2 AT 2 |FR 2 LU 2 LU 2 |SE 2 UK 2 |BE 2 |BE 2AT 2
FR 3 ISE 3 JFI 3 |SE 3 AT 3 |FR 3 JLU 3 |[FR 3 [SE 3 |DK 3BE 3
BE 4 DK 4 DK 4 |BE 4 ISE 4 |BE 4 INO 4 DK 4 |FR 4 |FR 4INO 4
DK 5 |BE 5 |SE 5 |DK 5 |FR 5 |UK 5 |DK 5 [NO 5 LU 5 |NL 5DK 5
AT 6 |AT 6 |FR 6 |JLU su \Tal 6__[NO 6 |FI 6 INL 6 |FI 6 LU 6|LU 6
NL 7 _JFI 7 I NO 7 [DE 7 _|SE 7 |BE — L 7 INO 7INL 7
FI 8 = 8 |BE AT 8 [BE 8 NL 8 INL 8 |LU AT 3 1" 8|SE 8
LU 9 LU 9 |DE Fl 9 |DK 9 |FI 9 |AT AT DK 9 |SE 9FR 9
NO 10 |NO 10 LU 10 |NL 10 |FI 10 |AT 10 UK 10 |FI 10 |DE 10 |FI 10|DE 10
DE 11 |DE 11 |NO 11 |DE 11 |NL 11 [DE 11 |DE 11 |DE 11 |NO 11 [DE 11{F

Arbeitsbereich 2.3
Kosten, Nutzen, Finanzierung

Quelle: Eurostat CVTS3-Haupterhebung (2005)

Bundesinstitut

fiir Berufsbildung

Forschen

Beraten

Zukunft gestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


]

. CVTS-Kernindikatoren — Organisation der betrieblichen Weiterbildung — CVTS4

Organisatorische Rahmenbedingungen der betrieblichen Weiterbildung in allen Unternehmen

(CVTS4 - 2010)

Weiterbildungsplan + - Bildungsbedarf von Qualifikationsbedarf Weiterbildungsevaluierung
budget Beschaftigten der Unternehmen
CVTS4 2010 CVTS4 2010 CVTS4 2010 CVTS4 2010
1 FR 65 1 |UK 85 1 |UK 90 1 FR 91
2 |SE 55 2 |NL 79 2 |BE 86 2 AT 62
3 |UK 50 3 |LU 74 3 |LU 84 3 NL 61
4 |AT 46 EU27* 72 4 | FI 83 4 UK 59
5 BE 43 4 |AT 70 EU27* 79 EU27* 57
6 LU 41 5 |FI 70 5 |NL 79 5 LU 56
EU27* 39 6 |BE 69 6 8 6 BE 45
7 E |38 7 |FR 67 7 |DE 73 7 DE 45
g: NL 37 8 |SE 67 8 |FR 70 8 Fl 45
9 DE 31 9 |DE 65 9 |AT 65 9 SE
DK —T — DK
NO NO NO NO

*Vorldufige Schatzung von Eurostat

Arbeitsbereich 2.3
Kosten, Nutzen, Finanzierung

Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010)

Bundesinstitut
fiir Berufsbildung

Forschen
I Beraten
Zukunft gestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


. Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (1)

Welche Aspekte bertcksichtigte Inr Unternehmen 2010 normalerweise, um die
Qualitat der betrieblichen Weiterbildung zu sichern?

Betriebliche Weiterbildung basiert auf anerkannten Normen bzw. Standards 44,9
Zertifizierung der externen Anbieter 40,1
Regelmaldige Weiterbildung des internen Weiterbildungspersonals 37,6
Sonstige Aspekte 25,9
Keine Berticksichtigung besonderer Aspekte 28,4
ﬁgbs(:gsfgﬁruetiz(::n,zgnanﬂemng Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) ?;rng::li?:;iitlztmg BIBB o


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


o

i Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (2)
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m Zertifizierung der externen Anbieter
®m Regelmalliige Weiterbildung des internen Weiterbildungspersonals
mBetriebliche Weiterbildung basiert auf anerkannten Normen bzw. Standards
Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) ?i?rng::ti'f]ss;iitlgtng BIBB EEEEE"QMBHE“

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


. Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (3)

Welche Aspekte berticksichtigte Ihr Unternehmen 2010 normalerweise, um die Qualitéat der betrieblichen Weiterbildung
zu sichern? - Branche

Energieversorgung, Wasserversorgung, Entsorgung, Beseitigung von Umweltverschmutzungen 54,6
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 50,8
Fahrzeugbau 50,7
Metallerzeugung u. -bearbeitung, Herstellung von Metallerzeugnissen . 49,1
Kfz-Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 48,8
Mit Finanz- und Versicherungsdiensten verbundene Tatigkeiten 447
Verkehr und Lagerei 44,1
Einzelhandel (ohne Kfz-Handel) 43,5
Kokerei u. Mineral6lverarbeitung, Herstellung von chem. u. pharmazeut. Erzeugn., Gummi- u. Kunststoffwaren; 42,1
Herstellung von DV-Geréten, elektron. u. opt. Erzeugn., elektr. Ausriistg., Maschinenbau; Rep. und Inst. von Maschinen etc. 41,8
Information und Kommunikation 40,9
Baugewerbe 40,6
Grundstuicks- u. Wohnungswesen, freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen 40,0
Textil- und Bekleidungsgewerbe; Ledergewerbe 36,4
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 36,0
Papier- und Druckgewerbe, Vervielfaltigung 33,8
Grolhandel (ohne Kfz-Handel) 33,1
Ernahrungsgewerbe und Tabakverarbeitung 32,3
Holzgewerbe, Herstellung von Mobeln, sonst. Waren 32,0
Gastgewerbe 30,5

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) ?;rng::l:?:::itlzhng Bi BB EEEEE"QESMMO

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


. Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (4)

Bewertet Ihr Unternenmen normalerweise die Ergebnisse von Weiter-
bildungsaktivitaten?

Bewertung nach jeder Mal3nahme 27,7
Bewertung nur nach einigen MalRnahmen 20,0
keine Bewertung, nur Feststellung der Teilnahme 52,3

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) ?;rnggfli?:;iitlztmg BIBB Ez?t'e‘:“t"g .

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


i Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (5)

Bewertet Inr Unternehmen normalerweise die Ergebnisse von Weiterbildungsaktivitaten?

70,0
60,0
50,0
40,0
30,0
20,0
10,0 -
10- 19 Bes. 20-49 Bes. 50-249 Bes. 250-499 Bes. 500- 999 Bes. 1000 und mehr Bes.
m Bewertung nach jeder Mal3nahme
m Bewertung nur nach einigen MalRnahmen
mkeine Bewertung, nur Feststellung der Teilnahme
i i . Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) Bundesinstitut Forschen
Arbeitsbereich 2.3 fiir Berufsbildung BiBB. iﬁﬁ‘ﬁﬂgestmn

Kosten, Nutzen, Finanzierung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


. Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (6)

Welche Methode verwendet Ihr Unternenmen zur Bewertung der Weiter-
bildungsergebnisse?

Bewertung des Verhaltens oder der Leistung der Teilnenmenden in

. . : 59,1
Bezug auf die Weiterbildungsziele
Zertifizierung nach schriftichem oder praktischem Test 56,4
Messung der Zufriedenheit der Teilnehmenden durch einen 46.9
Fragebogen ’
Bewertung / Messung der Auswirkungen der Weiterbildung auf die 43.9
Leistung bestimmter Abteilungen oder des ganzen Unternehmens ’

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) Bundesinstitut
Kosten, Nutzen, Finanzierung fiir Berufsbildung BIBB Zokantt t gestalte


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


. Betriebliche Weiterbildung und Qualitéitssicherung (7)

Welche Methode verwendet Ihr Unternehmen zur Bewertung der Weiterbildungs-
ergebnisse?

10-19 | 20-49 | 50-249 | 250-499 | 500—-999 | 1000 und
Bes. Bes. Bes. Bes. Bes. mehr Bes.

Bewertung des Verhaltens oder der Leistung
der Teilnehmenden in Bezug auf die 57,6 53,6 57,8 50,8 64,5 65,7
Weiterbildungsziele

Zertifizierung nach schriftichem oder

praktischem Test 39,0 | 315 56,2 85,3 89,1 93,4

Messung der Zufriedenheit der Teilnehmenden

: 49,7 66,5 59,3 66,2 58,6 53,0
durch einen Fragebogen

Bewertung / Messung der Auswirkungen der
\Weiterbildung auf die Leistung bestimmter 44.8 47,9 42,0 41,0 27,3 30,0
Abteilungen oder des ganzen Unternehmens

. . . insti ~ ®
Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) Bundesinstitut BI BB Forschen

KOSten, Nutzen, FinanZierUng fiir Berufsblldung Zukunft gestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


o

. CVTS4 — Zusatzerhebung (1)

Hauptziel der vierten nationalen Zusatzerhebung ist es, die Kerndaten der
betrieblichen Weiterbildung, die in der europaischen Haupterhebung ermittelt
werden, mit ergédnzenden Angaben zur betrieblichen Bildung in deutschen

Unternehmen zu vertiefen.

Die CVTS4-Zusatzerhebung baut auf der europaischen Haupterhebung auf und
analysiert vertiefend ausgewahlte Aspekte. Dazu ist Voraussetzung, dass die zu
befragenden Unternehmen bereits an CVTS4-Haupterhebung teilgenommen haben
und die Befragungsdaten zur Verfligung gestellt werden kénnen.

Dadurch ist es moglich, die Daten der Zusatzerhebung mit den Daten der
Haupterhebung zu koppeln. Dieses Konzept erlaubt es, in umfassender Weise
betriebliche Qualifizierungsstrategien vor dem Hintergrund einer Vielfalt von

strukturellen Rahmenbedingungen zu analysieren.

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) 1I:."_l:méiesirflslgi_tlzt Bi BB Forschen ®
Kosten, Nutzen, Finanzierung ur Berutsbiidung

Zukunft gestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen


o

. CVTS4 — Zusatzerhebung (2)

Die CVTS4-Zusatzerhebung soll drei Themenschwerpunkte umfassen:

« Das Rekrutierungsverhalten der deutschen Unternehmen unter den
Bedingungen des prognostizierten Fachkraftemangels. Insbesondere soll in
diesem Zusammenhang die kinftige Funktion der betrieblichen Weiterbildung
untersucht werden.

« Die Qualitatssicherung der betrieblichen Weiterbildung. Uber die
Qualitatssicherung der betrieblichen Weiterbildung in deutschen Unternehmen
gibt es bis dato keine belastbaren empirischen Erkenntnisse. Die Verbindung
von Haupt- und Zusatzerhebung soll dazu beitragen, diese empirische Licke zu
schliel3en.

« Tarifliche Weiterbildungspolitik und betriebliche Interessenvertretung. Dieser
Themenblock schlielt an das zurzeit laufende BIBB-Forschungsprojekt
,Berufliche Weiterbildung: Ursachen maoglicher Unterinvestition und Anreize fir
Betriebe und Beschéftigte” und am BIBB-Forschungsprojekt , Betriebliche Aus-
und Weiterbildungsaktivitaten als Handlungsfeld von Arbeitnehmervertretungen
— Selbstverstandnis, Handlungsstrategien, Wirkungen* an.

Arbeitsbereich 2.3 Quelle: Eurostat CVTS4-Haupterhebung (2010) Bundesinstitut Bi BB Forschen ®
Kosten. Nutzen FinanZierUng fiir Berufsblldung Zukunft gestalten


Vorführender
Präsentationsnotizen
Deutschland liegt beim Angebot an arbeitsplatzintegrierten/arbeitsplatznahen Formen der betrieblichen Weiterbildung im mittleren Drittel aller 11 nord- und westeuropäischen Ländern. 
Darüber hinaus zeigt sich im Vergleich mit den anderen Ländern, dass die internen Strukturen - also die Professionalisierung der Weiterbildung in Unternehmen - z.B. im Hinblick auf die Bedarfsermittlung, die Weiterbildungsplanung, die Aufstellung eines Weiterbildungsbudgets und die Evaluierung - einen geringen Grad an Systematisierung erkennen lassen
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